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A. Evangelische Kirche in Deutschland

Nr. 24 – Bekanntmachung der
Neufassung der Satzung der

Evangelischen Partnerhilfe e.V..
Vom 15. September 2022.

Gemäß § 8 Absatz 4 Nr. 9 der Satzung der Evangeli-
schen Partnerhilfe e.V. in der Fassung vom 4. Mai
2006 (ABl. EKD S. 413) hat die Mitgliedersammlung
am 18. Oktober 2021 die Änderung der Satzung be-
schlossen. Diese Änderungen wurden am 26. Januar

2022 im Vereinsregister eingetragen. Nachfolgend
wird die Satzung der Evangelischen Partnerhilfe e.V.
neu bekanntgemacht:
H a n n o v e r, den 15. September 2022

Evangelische Kirche in Deutschland
- Kirchenamt -

Dr. A n k e
Präsident
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Satzung der Evangelischen Partnerhilfe e.V.
Vom 18. Oktober 2021

Präambel
Der Verein »Evangelische Partnerhilfe e.V.« setzt die
von Pfarrerinnen und Pfarrern, Diakoninnen und Dia-
konen, Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern aus Kirche
und Diakonie getragene Spendenaktion »Evangeli-
sche Partnerhilfe« fort, die aus der in den 50er Jahren
des 20. Jahrhunderts ins Leben gerufenen Spendenak-
tion »Kirchlicher Bruderdienst« hervorgegangen ist.
Der Rat der Evangelischen Kirche in Deutschland und
die Kirchenkonferenz haben die Aktion ausdrücklich
befürwortet. Der Verein »Evangelische Partnerhilfe
e.V.« übernimmt die Trägerschaft für die Aktion.

§ 1 Name und Sitz
(1)  Der Verein führt den Namen »Evangelische Part-
nerhilfe e.V.«. Er ist in das Vereinsregister eingetra-
gen.
(2)  Der Sitz des Vereins ist Hannover.

§ 2
Zweck des Vereins

Der Verein unterstützt bedürftige kirchliche und dia-
konische Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in evange-
lischen Partnerkirchen insbesondere in Mittel- und
Osteuropa in enger Abstimmung mit den Verteiler-
ausschüssen in den Partnerkirchen. Die eingehenden
Spendenmittel sollen dazu dienen, die kirchlichen und
diakonischen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die im
aktiven Dienst oder im Ruhestand sind, mit ihren Fa-
milien zu unterstützen und damit den Dienst in Kirche
und Diakonie zu stärken.

§ 3
Gemeinnützigkeit des Vereins

(1)  Der Verein verfolgt ausschließlich und unmittel-
bar gemeinnützige, mildtätige und kirchliche Zwecke
im Sinne des Abschnittes »Steuerbegünstigte Zwe-
cke« der Abgabenordnung.
(2)  Der Verein ist selbstlos tätig; er verfolgt keine ei-
genwirtschaftlichen Zwecke.

§ 4
Mitgliedschaft

(1)  Gründungsmitglieder sind:
1. die Evangelische Kirche in Deutschland,
2. der Verband der Vereine Evangelischer Pfarrerin-

nen und Pfarrer in Deutschland e.V.,
3. die GKD – Gewerkschaft Kirche und Diakonie

e.V.,
4. die Vereinigte Evangelisch-Lutherische Kirche

Deutschlands,
5. der Reformierte Bund e.V.,
6. das Gustav-Adolf-Werk e.V. sowie
7. der Martin-Luther-Bund e.V.

(2)  Weitere Mitglieder können nach schriftlichem
Aufnahmeantrag durch Beschluss der Mitgliederver-
sammlung aufgenommen werden.
(3)  Die Mitgliedschaft endet durch den Austritt aus
dem Verein. Der Austritt ist schriftlich zu erklären. Er
wird zum Schluss des Geschäftsjahres wirksam.

§ 5
Mitgliedsbeiträge

Der Verein erhebt keine Mitgliedsbeiträge.

§ 6
Finanzielle Mittel

(1)  Zur Erfüllung seiner Zwecke stehen dem Verein
persönliche Spenden, Spenden aus Solidaraktionen
von Pfarrerinnen und Pfarrern, Diakoninnen und Dia-
konen sowie weiterer Mitarbeitergruppen aus Kirche
und Diakonie, Zuschüsse, letztwillige Verfügungen
und sonstige Zuwendungen zur Verfügung.
(2)  Mittel des Vereins dürfen nur für satzungsmäßige
Zwecke verwendet werden.
(3)  Die Mitglieder erhalten keine Zuwendungen aus
Mitteln des Vereins.
(4)  Es darf keine Person durch Ausgaben, die dem
Zweck des Vereins fremd sind, oder durch unverhält-
nismäßig hohe Vergütungen begünstigt werden.

§ 7
Organe des Vereins

Die Organe des Vereins sind
- die Mitgliederversammlung und
- der Vorstand.

§ 8
Mitgliederversammlung

(1)  Ordentliche Mitgliederversammlungen finden in
der Regel zweimal im Jahr statt. Sie werden von dem
oder der Vorsitzenden im Zusammenwirken mit ei-
nem weiteren Vorstandsmitglied mindestens vier Wo-
chen vor dem Sitzungstermin unter Angabe der Ta-
gesordnung schriftlich einberufen. Die Beschlüsse der
Mitgliederversammlung werden in einer Niederschrift
festgehalten, die von dem oder der Vorsitzenden zu
unterzeichnen ist.
(2)  Eine außerordentliche Mitgliederversammlung ist
einzuberufen, wenn ein Drittel der Mitglieder dies
schriftlich unter Angabe des Zwecks und der Gründe
beim Vorstand beantragt. Für eine außerordentliche
Mitgliederversammlung gilt eine Ladefrist von zwei
Wochen.
(3)  Die Mitgliederversammlung beschließt den Haus-
halt und legt die Grundsätze der Tätigkeiten nach § 2
fest. Sie beschließt ausgehend von der Höhe des Spen-
denaufkommens über
1. die Aufteilung der Auszahlungssumme an die

Empfänger,
2. den Modus der Auszahlung und Abrechnung,
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3. die jährlich an die Empfänger auszuzahlende Sum-
me.

(4) Die Mitgliederversammlung ist weiter zuständig
für die
1. Wahl der Mitglieder des Vorstandes, soweit keine

Berufung durch den Rat der Evangelischen Kir-
che in Deutschland erfolgt (§ 9 Abs. 2 Satz 1),

2. Bestellung eines Mitglieds des Vorstandes zum
oder zur Vorsitzenden des Vorstandes, zum oder
zur stellvertretenden Vorsitzenden des Vorstan-
des, zum Schatzmeister oder zur Schatzmeisterin
und – soweit der Vorstand aus mehr als drei Per-
sonen besteht – zum beisitzenden Mitglied,

3. Verabschiedung einer Ordnung für die Tätigkeit
des Vorstandes,

4. Entgegennahme des Tätigkeitsberichts des Vor-
standes, des Kassenberichts des Schatzmeisters
oder der Schatzmeisterin und des Berichts des
Rechnungsprüfers bzw. der Rechnungsprüferin,

5. Entlastung des Vorstandes,
6. Wahl des Geschäftsführers oder der Geschäfts-

führerin auf Vorschlag des Vorstandes,
7. Beauftragung eines unabhängigen Wirtschafts-

prüfers oder einer Wirtschaftsprüferin als Rech-
nungsprüfer oder Rechnungsprüferin,

8. Beschlussfassung über Anträge,
9. Änderung der Satzung sowie
10. Auflösung des Vereins.
(5)  Jedes Mitglied hat mit Ausnahme des Verbandes
der Vereine Evangelischer Pfarrerinnen und Pfarrer in
Deutschland eine Stimme; der Verband der Vereine
Evangelischer Pfarrerinnen und Pfarrer in Deutsch-
land hat zwei Stimmen, die nur einheitlich abgegeben
werden können. Das Stimmrecht kann auf ein anderes
Mitglied übertragen werden, allerdings nur mit der
Maßgabe, dass sich ein Mitglied nur das Stimmrecht
eines anderen Mitglieds übertragen lassen kann. Jede
Stimmrechtsübertragung eines weiteren Mitglieds auf
dasselbe Mitglied ist unwirksam. Die Stimmrechts-
übertragung hat schriftlich zu erfolgen. Fehlt es an
dem Formerfordernis, ist die Stimmrechtsübertragung
unwirksam.
(6)  Die Mitgliederversammlung wird von dem oder
der Vorsitzenden des Vorstandes oder im Verhinde-
rungsfall durch den stellvertretenden Vorsitzenden
oder die stellvertretende Vorsitzende des Vorstandes
geleitet. Über den Sitzungsverlauf ist ein Protokoll zu
führen, das den Mitgliedern zu übersenden ist.
(7)  Die Mitgliederversammlung ist beschlussfähig,
wenn mindestens die Hälfte der Stimmen anwesend
ist.
(8)  Beschlüsse werden mit der Mehrheit der abgege-
benen Stimmen gefasst. Bei Stimmengleichheit ent-
scheidet die Stimme des Vorsitzenden beziehungs-
weise der Vorsitzenden oder im Verhinderungsfall die
Stimme des Stellvertreters beziehungsweise der Stell-

vertreterin. Satzungsänderungen bedürfen der Zustim-
mung von zwei Dritteln aller Mitglieder.
(9)  Zu Beginn der Mitgliederversammlung wird die
Tagesordnung festgelegt. Über Anträge auf Ergän-
zung der Tagesordnung, die in den Mitgliederver-
sammlungen gestellt werden, beschließt die Mitglie-
derversammlung.
(10)  Eine Mitgliederversammlung kann auch ohne
Anwesenheit der Mitglieder am Versammlungsort im
Wege der elektronischen Kommunikation durchge-
führt werden. In diesem Fall gelten die an der elektro-
nischen Kommunikation teilnehmenden Vertreter als
anwesend im Sinne der Absätze 7 bis 9.
(11)  Die Rechnungs- und Kassenprüfer beziehungs-
weise Rechnungs- und Kassenprüferinnen erstatten
der Mitgliederversammlung Bericht und stellen gege-
benenfalls den Antrag auf Entlastung des Vorstandes.
(12)  Die Auflösung des Vereins bedarf der Zustim-
mung von drei Vierteln aller Mitglieder.

§ 9
Vorstand

(1)  Der Vorstand besteht aus dem oder der Vorsitzen-
den und mindestens zwei weiteren Mitgliedern.
(2)  Ein Mitglied des Vorstandes wird vom Rat der
Evangelischen Kirche in Deutschland für die Dauer
von sechs Jahren berufen mit der Möglichkeit jeder-
zeitiger Abberufung.
(3)  Die zu wählenden Mitglieder werden von der Mit-
gliederversammlung für sechs Jahre gewählt. Sie blei-
ben bis zur Neuwahl im Amt. Wiederwahl ist zulässig.
Scheidet ein gewähltes Mitglied im Verlaufe der
Amtszeit aus, hat unverzüglich eine Nachwahl zu er-
folgen.
(4)  Der Verein wird durch zwei Vorstandsmitglieder
gemeinsam vertreten (§ 26 BGB).
(5)  Alle Mitglieder des Vorstandes üben ihre Tätigkeit
unentgeltlich aus. Nachgewiesene bare Auslagen für
die Wahrnehmung der Tätigkeit im Vorstand werden
erstattet. Die Mitgliederversammlung kann stattdes-
sen auch eine in ihrer Höhe angemessene Pauschale
beschließen.
(6)  Der Vorstand führt die Beschlüsse der Mitglie-
derversammlung aus. Er hat insbesondere folgende
Aufgaben:
1. die Vorbereitung der Sitzungen der Mitgliederver-

sammlung,
2. die Vorbereitung der gemeinsamen Sitzungen mit

Vertretern und Vertreterinnen der Partnerkirchen,
3. die Entscheidungen in dringenden Angelegenhei-

ten, die in die Zuständigkeit der Mitgliederver-
sammlung fallen und die keinen Aufschub dulden.
Die Entscheidungen sind der Mitgliederversamm-
lung zur Bestätigung in ihrer nächsten Sitzung vor-
zulegen,

4. die Erfüllung der dem Vorstand durch die Mitglie-
derversammlung übertragenen Aufgaben,
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5. die Einstellung des von der Mitgliederversamm-
lung gewählten Geschäftsführers oder der Ge-
schäftsführerin sowie weiterer Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter.

(7)  Der Vorstand beschließt über die Angelegenhei-
ten, die nicht der Mitgliederversammlung zugewiesen
sind. Vorstandsbeschlüsse können per Umlaufverfah-
ren herbeigeführt werden, sofern kein Vorstandmit-
glied dem Umlaufverfahren widerspricht. Der Vor-
stand ist beschlussfähig, wenn zwei Mitglieder, unter
ihnen der oder die Vorsitzende oder bei seiner oder
ihrer Verhinderung der oder die stellvertretende Vor-
sitzende, anwesend sind.
(8)  Eine Vorstandssitzung kann auch ohne Anwesen-
heit der Mitglieder am Versammlungsort im Wege der
elektronischen Kommunikation durchgeführt werden.
(9)  Der oder die Vorsitzende ruft den Vorstand nach
Bedarf zusammen, in der Regel zwischen den ordent-
lichen Sitzungen der Mitgliederversammlung. Er oder
sie leitet die Sitzungen des Vorstandes.
(10)  Der Schatzmeister oder die Schatzmeisterin ver-
waltet das Vermögen des Vereins im kassentechni-
schen Sinn und legt der Mitgliederversammlung den
Kassenbericht vor.

§ 10
Geschäftsführung

(1)  Die Geschäftsführerin oder der Geschäftsführer
der Verwaltungsgeschäftsstelle des Vereins führt die
laufenden Geschäfte des Vereins nach den allgemei-
nen Richtlinien der vom Vorstand erlassenen Ge-
schäftsordnung sowie nach dessen Weisungen. Die
unmittelbare Dienst- und Fachaufsicht übt der oder die
Vorsitzende des Vorstandes aus.
(2)  Der Geschäftsführer oder die Geschäftsführerin
nimmt mit beratender Stimme an den Vorstandssit-
zungen teil.

§ 11
Geschäftsjahr

Das Geschäftsjahr ist das Kalenderjahr.

§ 12
Auflösung des Vereins

Bei Auflösung des Vereins oder bei Wegfall steuer-
begünstigter Zwecke fällt das Vermögen an die Evan-
gelische Kirche in Deutschland, die es ausschließlich
und unmittelbar für gemeinnützige, mildtätige oder
kirchliche Zwecke zu verwenden hat.
Hannover, den 19. Dezember 2005,
geändert am 9. Februar 2006,
wiederrum geändert am 4. Mai 2006,
zuletzt geändert am 18. Dezember 2021.

Nr. 25 – Vereinbarung über die
Änderung der Vereinbarung über die
Kirchenmitgliedschaft in besonderen

Fällen.
Vom 15. September 2022.

Nach Zustimmung aller Vereinbarungspartner, wird
die Vereinbarung über die Änderung der Vereinba-
rung über die Kirchenmitgliedschaft in besonderen
Fällen vom 7. Dezember 2005 (ABl. EKD S. 571) be-
kannt gemacht.
Die Ev. Landeskirche Anhalts • Ev. Landeskirche in
Baden • Ev.-Luth. Kirche in Bayern • Ev. Kirche Ber-
lin-Brandenburg-schlesische Oberlausitz • Landeskir-
che in Braunschweig • Bremische Evangelische Kir-
che • Ev.-luth. Landeskirche Hannovers • Ev. Kirche
in Hessen und Nassau • Ev. Kirche von Kurhessen-
Waldeck • Lippische Landeskirche • Ev. Kirche in
Mitteldeutschland • Ev.-Luth. Kirche in Norddeutsch-
land • Ev.-Luth. Kirche in Oldenburg • Ev. Kirche der
Pfalz (Protestantische Landeskirche) • Ev.-reformierte
Kirche • Ev. Kirche im Rheinland • Ev.-Luth. Lan-
deskirche Sachsens • Ev.-Luth. Landeskirche
Schaumburg-Lippe • Ev. Kirche von Westfalen • Ev.
Landeskirche in Württemberg
schließen aufgrund von § 20 Absatz 1 Satz 1 in Ver-
bindung mit § 1 Absatz 2 Satz 2 des Kirchengesetzes
der Evangelischen Kirche in Deutschland über die
Kirchenmitgliedschaft, das kirchliche Meldewesen
und den Schutz der Daten der Kirchenmitglieder (Kir-
chengesetz über die Kirchenmitgliedschaft) vom 10.
November 1976 (ABl. EKD S. 389), geändert durch
Gesetz vom 8. November 2001 (ABl. EKD S. 486,
2003 S. 422), die folgende Vereinbarung.

Artikel 1
§ 3 Absatz 3 Satz 2 der Vereinbarung über die Kir-
chenmitgliedschaft in besonderen Fällen vom 7. De-
zember 2005 (ABl. EKD S. 571) wird wie folgt ge-
fasst:
“Die Kirchengemeinde des Wohnsitzes wird über den
Antragseingang unverzüglich informiert.“

Artikel 2
Diese Vereinbarung tritt am 15. September 2022 in
Kraft.
H a n n o v e r, den 15. September 2022

Evangelische Kirche in Deutschland
- Kirchenamt -

Dr. A n k e
Präsident
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Nr. 26 – Nachberufung eines Mitglieds
der Senate für mitarbeiter-

vertretungsrechtliche Streitigkeiten bei
dem Kirchengerichtshof der

Evangelischen Kirche in Deutschland.
Vom 23. Juni 2022.

Der Rat der EKD hat in seiner Sitzung am 23. Juni
2022 gemäß Artikel 32a der Grundordnung der EKD
i.V.m. § 9 des Kirchengerichtsgesetzes der EKD für
die Amtszeit bis zum 30. Juni 2024 nachfolgendes
Mitglied des Ersten und Zweiten Senats für mitarbei-
tervertretungsrechtliche Streitigkeiten bei dem Kir-
chengerichtshof der Evangelischen Kirche in
Deutschland berufen:

1. Stellvertreterin der Richterin des Ersten und Zwei-
ten Senats (Vertretung für die Dienstgeberseite):
Nicole Wynbergen, Leitung Zentrum Recht im Dia-
konischen Werk Rheinland-Westfalen-Lippe e.V.,
Düsseldorf

H a n n o v e r, den 15. September 2022

Evangelische Kirche in Deutschland
- Kirchenamt -

Dr. A n k e
Präsident

B. Zusammenschlüsse von Gliedkirchen der Evangelischen Kirche in Deutschland

Union Evangelischer Kirchen in der Evangelischen Kirche in Deutschland

Nr. 27 – Verwaltungsvereinbarung
Kloster Stift zum Heiligengrabe.

Vom 27. Juni 2022.

Verwaltungsvereinbarung

Zwischen
der Union Evangelischer Kirchen in der EKD, Her-
renhäuser Straße 12, 30419 Hannover, vertreten
durch die Leiterin des Amtsbereichs der UEK im
Kirchenamt der EKD, Bischöfin Petra Bosse-Huber

nachstehend UEK genannt
und
der Evangelischen Kirche Berlin-Brandenburg-
schlesische Oberlausitz (EKBO), Georgenkirchstra-
ße 69/70, 10249 Berlin, vertreten durch den Präsi-
denten des Konsistoriums, Dr. Jörg Antoine,

nachstehend EKBO genannt

wird Folgendes vereinbart:

Präambel
Das 1287 gegründete und 1548 zur Reformation über-
getretene Kloster Stift zum Heiligengrabe (nachste-
hend Kloster Stift genannt) ist eine Anstalt der evan-
gelischen Kirche und seit alter Zeit eine mildtätige
Stiftung des öffentlichen Rechts mit dem Sitz in Hei-
ligengrabe.

§ 1
Die Stiftungsaufsicht und die Kirchenaufsicht über
das Kloster Stift werden durch den Amtsbereich der
UEK ausgeübt. Für Anliegen jeder Art des Kloster
Stift an die EKBO ist der Dienstweg über den Amts-
bereich der UEK durch das Kloster Stift einzuhalten.
Die UEK wird dies dem Kloster Stift mitteilen.

§ 2
(1)  Der Amtsbereich der UEK übt seine Zuständigkeit
als Stiftungs- und Kirchenaufsicht in folgenden An-
gelegenheiten aus:
a) insbesondere Genehmigung von genehmigungs-

bedürftigen Beschlüssen eines Organs des Klos-
ter Stift (vgl. § 5 Absatz 5 der Satzung des Kloster
Stift) und in den Angelegenheiten des § 11 Ab-
satz 3 der Satzung des Kloster Stift sowie in
sämtlichen inhaltlich damit zusammenhängen-
den Angelegenheiten, so dass in solchen Ange-
legenheiten daneben keine Zuständigkeit des
Konsistoriums der EKBO auf Grund Absatz 2
gegeben ist,

b) in Vermögensangelegenheiten,
c) in solchen Einzelfällen, in denen er sich seine

Zuständigkeit unter Anzeige an die EKBO vor-
behält.

(2)  Darüberhinausgehende Aufgaben der Stiftungs-
aufsicht über das Kloster Stift überträgt die UEK auf
die EKBO. Das Konsistorium wird diese Aufgaben
gemäß dem Kirchlichen Stiftungsgesetz vom 5. No-
vember 2005 (KABl. S. 196), zuletzt geändert durch
Kirchengesetz vom 25. Oktober 2018 (KABl. S. 203)
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(KiStiftG) in der jeweiligen Fassung wahrnehmen.
Die UEK erteilt der EKBO insofern Vollmacht, mit
Rechtswirkung gegenüber der Stiftung und nach au-
ßen stiftungsaufsichtlich zu handeln, und wird das
Kloster Stift darüber informieren. Die Vollmacht ge-
mäß Satz 3 setzt im Innenverhältnis voraus, dass das
Kloster Stift im betreffenden Vorgang den Dienstweg
über den Amtsbereich der UEK gemäß § 1 Satz 2 be-
achtet hat.
(3)  Die Aufsicht über das Bauwesen im Hinblick auf
gottesdienstliche Gebäude (Kirchen, Kapellen, Kirch-
säle, Gottesdiensträume und Gottesdienststätten)
nimmt das Konsistorium der EKBO gemäß Kirchen-
gesetz über das Bauwesen der Evangelischen Kirche
Berlin-Brandenburg-schlesische Oberlausitz in der je-
weiligen Fassung wahr.
(4)  Das Konsistorium der EKBO führt das Kloster
Stift im Stiftungsverzeichnis der EKBO.
(5)  Änderungen der Satzung des Kloster Stift bedür-
fen der stiftungsaufsichtlichen Genehmigung des
Amtsbereichs der UEK im Benehmen mit dem Kon-
sistorium der EKBO.

§ 3
(1)  Der EKBO entstehen mit der Übernahme der Auf-
sicht keine finanziellen Verpflichtungen gegenüber
dem Kloster Stift.

(2)  Eine Haftung der EKBO für Pflichtverletzungen
bei Ausübung der Aufsicht wird auf Vorsatz und grobe
Fahrlässigkeit beschränkt.
(3)  Die Parteien sind sich einig, dass zuständiges Ge-
richt für Klagen nach § 24 KiStiftG das Kirchliche
Verwaltungsgericht der EKBO ist.

§ 4
(1)  Die Vereinbarung tritt nach ihrer Unterzeichnung
mit Wirkung zum 1. Juli 2022 in Kraft und wird auf
unbestimmte Zeit geschlossen. Gleichzeitig tritt die
Verwaltungsvereinbarung zwischen der UEK und der
EKBO vom 29. Juni 2006/ 31. Juli 2006 außer Kraft.
(2)  Die Vereinbarung kann von jeder Partei mit einer
Frist von 6 Monaten zum Jahresende gekündigt wer-
den.

Hannover, den 7.7.2022 Berlin, den 18.07.2022
Petra Bosse-Huber
Bischöfin
Leiterin des Amtsbereichs
der UEK
im Kirchenamt der EKD

Dr. Jörg Antoine
Präsident des Konsis-
toriums

––––––––––––––

C. Informationen

Stellenausschreibung
Auslandsdienst in Buenos Aires/

Argentinien

Für die Evangelische Kirche am La Plata (IERP)
sucht die Evangelische Kirche in Deutschland (EKD)
für die Deutsche Evangelische Gemeinde zu Buenos
Aires (CEABA), Pfarrbezirk Martínez, zum 1. August
2023 für die Dauer von zunächst 6 Jahren

eine*n Pfarrer*in / ein Pfarrpaar (m/w/d).
Sie finden Informationen über die Gemeinde unter
www.ceaba.org.ar
Die Gemeinde Martínez ist eine der acht Teilgemein-
den der Deutschen Evangelischen Gemeinde zu Bue-
nos Aires (CEABA). Sie liegt etwa 20 km nördlich der
Hauptstadt Buenos Aires.
Im Sinne der Kirchengemeinde erwarten wir:
- Freude an der Verkündigung des Evangeliums in

vielfältigen und einladenden Formen
- Bereitschaft zur Begleitung der deutschsprechenden

Senior*innen der Gemeinde

- Betreuung von zeitlich begrenzt entsandten Famili-
en (Expatriates)

- Freude an der Zusammenarbeit mit den verschiede-
nen Gruppen und Mitarbeitenden der Gemeinde so-
wie mit den Kolleg*innen in der Gesamtgemeinde
CEABA

- Mitarbeit und Impulse bei der Arbeit mit Kindern
und Jugendlichen sowie im Bereich der Diakonie

- Spanischkenntnisse und/oder Bereitschaft die spa-
nische Sprache zu erlernen

Gesucht wird ein*e Pfarrer*in / ein Pfarrpaar (m/w/d)
mit 1. und 2. theologischem Examen und mit öffent-
lich-rechtlicher Anstellung in einer der Gliedkirchen
der EKD sowie mehrjähriger Erfahrung in der Leitung
eines Gemeindepfarramtes. Die Besoldung richtet sich
nach den Bestimmungen der EKD.
Ausschreibungsunterlagen und ausführliche Informa-
tionen erhalten Sie online unter www.ekd.de/aus-
landspfarrstellen.
Für weitere Information stehen Ihnen Herr OKR Mar-
cus Garras (Tel. 0511/2796-8396, Marcus.Garras@
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ekd.de) sowie Frau Brigt Schmidt (Tel. 0511/27
96-226, Birgit.Schmidt@ekd.de) zur Verfügung.
Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis zum 15. Oktober
2022 an:
Evangelische Kirche in Deutschland
Kirchenamt der EKD / HA III
Postfach 21 02 20
30402 Hannover
E-Mail: TeamPersonal@ekd.de

Stellenausschreibung
Auslandsdienst in Santiago de Chile

Für die Versöhnungsgemeinde in Santiago de Chile,
die zur Iglesia Evangélica Luterana en Chile (IELCH)
gehört, sucht die Evangelische Kirche in Deutschland
(EKD) zum 1. August 2023 für die Dauer von zu-
nächst 6 Jahren

eine*n Pfarrer*in / ein Pfarrpaar (m/w/d).
Sie finden allgemeine Informationen über die Ge-
meinde unter www.lareconciliacion.cl/de
Die 1975 gegründete Gemeinde ist zweisprachig und
mit vielen Familien im Durchschnitt jung. Sie besteht
aus kurz- oder langfristig in Chile lebenden Deut-
schen, Deutschstämmigen und Chilen*innen, von de-
nen viele Deutsch, andere aber auch nur Spanisch
sprechen. Ihre Mitglieder wohnen im Großraum San-
tiago.
Im Sinne der Kirchengemeinde suchen wir:
Ein*e Pfarrer*in / ein Pfarrpaar mit der Bereitschaft,
sich auf eine vielfältige, bilinguale Gemeinde einzu-
lassen und sie pastoral zu begleiten. Dazu gehören in
diesem Kontext auch der Religionsunterricht an der
Deutschen Schule, die Mitarbeit am sozialdiakoni-
schen Projekt „Colegio Belén O´Higgins“, Fundrai-
sing und Mitgliederpflege. Für die Arbeit in der Ver-
söhnungsgemeinde ist es unabdingbar, spanische
Sprachkenntnisse zu erwerben bzw. mitzubringen.
Als Pfarrer*in erwartet Sie:
Ein großes Pfarrhaus mit ebensolchem Garten, der
auch von der Gemeinde genutzt wird, in einem ange-
nehmen Wohnumfeld direkt an der schönen Kirche.
Eine gastfreundliche Gemeinde, die offen für Ihre Ide-
en ist. Eine nationale lutherische Kirche, deren Teil
Sie werden. Deutsche und interreligiöse Partner, die
sich auf die Zusammenarbeit mit Ihnen freuen. Eine
besondere Großstadt zwischen Bergen und Meer in
einem spannenden Land.
Gesucht wird ein*e Pfarrer*in / ein Pfarrpaar (m/w/d)
mit 1. und 2. theologischem Examen und mit öffent-
lich-rechtlicher Anstellung in einer der Gliedkirchen
der EKD sowie mehrjähriger Erfahrung in der Leitung
eines Gemeindepfarramtes. Die Besoldung richtet sich
nach den Bestimmungen der EKD.

Ausschreibungsunterlagen und ausführliche Informa-
tionen erhalten Sie online unter www.ekd.de/aus-
landspfarrstellen.
Für weitere Informationen steht Ihnen OKR Marcus
Garras (Tel. 0511/2796-8396, Marcus.Garras
@ekd.de) und Frau Birgit Schmidt (Tel. 0511/27
96-226, Birgit.Schmidt@ekd.de) zur Verfügung.
Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis zum 15. Oktober
2022 an:
Evangelische Kirche in Deutschland
Kirchenamt der EKD / HA III
Postfach 21 02 20
30402 Hannover
E-Mail: TeamPersonal@ekd.de

Stellenausschreibung
Auslandsdienst in San José/Costa Rica

Für die deutschsprachige Evangelisch-Lutherische
Gemeinde in San José, Costa Rica sucht die Evange-
lische Kirche in Deutschland (EKD) zum 1. August
2023 für die Dauer von zunächst 3 Jahren

eine*n Pfarrer*in / ein Pfarrpaar (m/w/d).
Sie finden Informationen über die Gemeinde unter
www.kirche.or.cr
Die Evangelisch-Lutherische Kirche in Costa Rica ist
eine offene christlich-protestantische Gemeinde, in
der traditionelle Elemente deutscher Gottesdienstkul-
tur gepflegt, aber auch moderne Formen des Gottes-
dienstes praktiziert werden. Zur Pfarrstelle gehört das
Reisepfarramt in die Nachbarländer Panama, Nicara-
gua und Honduras mit jeweils bis zu drei Besuchen im
Jahr.
Im Sinne der Kirchengemeinde erwarten wir:
- Aufgeschlossenheit und Kontaktfreudigkeit und die

Bereitschaft, sich auf die verschieden geprägten
Gruppen innerhalb der Gemeinde kooperativ einzu-
stellen

- Freude an der sonntäglichen Gottesdienstgestaltung
sowie an der seelsorgerlichen Betreuung der Ge-
meindemitglieder

- Interesse an Musik sowie an Kinder- und Jugendar-
beit

- Bereitschaft, sich den sozialen und ökumenischen
Fragen der Region zu stellen, sowie die Gemeinde
nach außen zu repräsentieren

- Die Bereitschaft, an der Deutschen Schule Religi-
ons- oder Ethikunterricht zu erteilen

- Spanische Sprachkenntnisse oder die Bereitschaft,
die spanische Sprache zu erlernen

Gesucht wird ein*e Pfarrer*in / ein Pfarrpaar (m/w/d)
mit 1. und 2. theologischem Examen und mit öffent-
lich-rechtlicher Anstellung in einer der Gliedkirchen
der EKD sowie mehrjähriger Erfahrung in der Leitung
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eines Gemeindepfarramtes. Die Besoldung richtet sich
nach den Bestimmungen der EKD.
Ausschreibungsunterlagen und ausführliche Informa-
tionen erhalten Sie online unter www.ekd.de/aus-
landspfarrstellen.
Für weitere Informationen steht Ihnen OKR Marcus
Garras (Tel. 0511/2796-8396, Marcus.Garras
@ekd.de) und Frau Birgit Schmidt (Tel. 0511/27
96-226, Birgit.Schmidt@ekd.de) zur Verfügung.
Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis zum 15. Oktober
2022 an:
Evangelische Kirche in Deutschland
Kirchenamt der EKD / HA III
Postfach 21 02 20
30402 Hannover
E-Mail: TeamPersonal@ekd.de

Stellenausschreibung
Auslandsdienst in Singapur

Für die Deutschsprachige Evangelische Gemeinde in
Singapur sucht die Evangelische Kirche in Deutsch-
land (EKD) zum 1. August 2023 für die Dauer von
zunächst 6 Jahren

eine*n Pfarrer*in / ein Pfarrpaar (m/w/d).
Sie finden Informationen über die Gemeinde unter
http://evkirche.sg sowie auf Facebook und Instagram
@evkirche.sg
Die Gemeinde inmitten einer der großen Metropolen
Südostasiens, geprägt von weltweiten wirtschaftli-
chen Beziehungen, attraktiv für moderne Unterneh-
men, NGOs, Kultur und Wissenschaft, flexibel und
hip, feierte Pfingsten 2022 ihr 50-jähriges Bestehen.
Sie besteht größtenteils aus Familien mit Kindern vom
Krabbel- bis zum Konfirmationsalter. Die Mitglieder
sind meistenteils deutschsprachige Expats, aber auch
ein Stamm von langjährig in Singapur lebenden
deutschsprachigen Christen und Christinnen und ist
Teil eines starken Netzwerks von deutschen, interna-
tionalen und singapurischen Einrichtungen. Das Leit-
ziel der Gemeinde ist die Vermittlung der christlichen
Botschaft von Gottes Liebe zu den Menschen durch
Verkündigung, Nächstenliebe und Gemeinschaft.
Im Sinne der Kirchengemeinde erwarten wir:
- innovative Gestaltung des Gemeindelebens mit qua-

lifizierten und motivierten Ehrenamtlichen und in
einer offenen Gemeinde

- Freude und Kreativität in der Ausrichtung von Fa-
milien- und Festgottesdiensten für Mitglieder und
Freundinnen und Freunde der Gemeinde

- Religionsunterricht an der German European
School Singapore sowie Projekteinheiten an der
Schweizer Schule

- engagierte Öffentlichkeitsarbeit und Mitgliederge-
winnung

- gute Englischkenntnisse
- digitale/mediale Kompetenz im kirchlichen Spekt-

rum
Gesucht wird ein*e Pfarrer*in / ein Pfarrpaar (m/w/d)
mit 1. und 2. theologischem Examen und mit öffent-
lich-rechtlicher Anstellung in einer der Gliedkirchen
der EKD sowie mehrjähriger Erfahrung in der Leitung
eines Gemeindepfarramtes. Die Besoldung richtet sich
nach den Bestimmungen der EKD.
Ausschreibungsunterlagen und ausführliche Informa-
tionen erhalten Sie online unter www.ekd.de/aus-
landspfarrstellen.
Für weitere Informationen stehen Ihnen OKR’in Ute
Hedrich (Tel. 0511/2796-8231, Ute.Hedrich@ekd.de)
sowie Frau Birgit Schmidt (Tel. 0511/2796-226,
Birgit.Schmidt@ekd.de) zur Verfügung.
Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis zum 15. Oktober
2022 an:
Evangelische Kirche in Deutschland
Kirchenamt der EKD / HA III
Postfach 21 02 20, 30402 Hannover
E-Mail: TeamPersonal@ekd.de

Stellenausschreibung
Auslandsdienst in Florenz/Italien

Für die Evangelisch-Lutherische Gemeinde Florenz,
Mitglied der Evangelisch-Lutherischen Kirche in Ita-
lien (ELKI), sucht die Evangelische Kirche in
Deutschland (EKD) zum 1. September 2023 für die
Dauer von zunächst 6 Jahren

eine*n Pfarrer*in / ein Pfarrpaar (m/w/d).
Sie finden Informationen über die Gemeinde unter
www.chiesaluterana-firenze.org
Die seit 1901 bestehende Gemeinde umfasst die Re-
gion Toskana, Teile der Emilia Romagna und Nord-
Umbrien/Marken. Die Kirche und das Pfarrhaus lie-
gen mitten in Florenz im Stadtteil San Niccolò am Ar-
no-Ufer und bieten faszinierende kulturelle Möglich-
keiten.
Im Sinne der Kirchengemeinde erwarten wir u.a.:
- deutschsprachige und zweisprachige deutsch-italie-

nische Gemeindearbeit
- Bereitschaft, die italienische Sprache zu lernen
- ökumenische Kontaktpflege im Umfeld einer mul-

tikulturellen Stadt
- behutsame Weiterentwicklung der Gemeinde; gute

Kommunikation und Moderation innergemeindli-
cher Prozesse

- Verständnis für Strukturfragen
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- regelmäßige Reisetätigkeit innerhalb der Regionen
der Gemeinde

- Erfahrungen mit und Bereitschaft zu digitaler Ge-
meindearbeit

Gesucht wird ein*e Pfarrer*in / ein Pfarrpaar (m/w/d)
mit 1. und 2. theologischem Examen und mit öffent-
lich-rechtlicher Anstellung in einer der Gliedkirchen
der EKD sowie mehrjähriger Erfahrung in der Leitung
eines Gemeindepfarramtes. Die Besoldung richtet sich
nach der Besoldungstabelle der Evangelisch-Lutheri-
schen Kirche in Italien (ELKI).
Ausschreibungsunterlagen und ausführliche Informa-
tionen erhalten Sie online unter www.ekd.de/aus-
landspfarrstellen.
Für weitere Informationen stehen Ihnen OKR Dr. Olaf
Waßmuth (Tel. 0511/2796-8404, Olaf.Wassmuth
@ekd.de) sowie Heike Stünkel-Rabe (Tel.
0511/2796-126, Heike.Stuenkel-Rabe@ekd.de) zur
Verfügung.
Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis zum 15. Oktober
2022 an:
Evangelische Kirche in Deutschland
Kirchenamt der EKD / HA IV
Postfach 21 02 20
30402 Hannover
E-Mail: TeamPersonal@ekd.de

Stellenausschreibung
Auslandsdienst in Jerusalem

Für das Pilger- und Begegnungszentrum auf dem Öl-
berg in Jerusalem sucht die Kaiserin Auguste Victo-
ria-Stiftung zum 1. September 2023 für die Dauer von
zunächst 6 Jahren

eine*n Pfarrer*in (m/w/d).
Sie finden Informationen über die Stiftung unter
www.evangelisch-in-jerusalem.org
Die Pfarrstelle an der Himmelfahrtkirche bietet eine
interessante pastorale Tätigkeit in einem einzigartigen
ökumenischen, interreligiösen und gesellschaftlichen
Umfeld. Als Teil einer gemeinsamen Struktur der
EKD-Einrichtungen im Heiligen Land („Evangelisch
in Jerusalem“) konzentriert sich die Arbeit schwer-
punktmäßig auf Angebote, Programme und Beglei-
tung für deutschsprachige Pilger und Touristen.
Im Sinne der Kaiserin Auguste Victoria-Stiftung brin-
gen Sie
- Interesse an der Entwicklung einer spirituell ausge-

richteten Bildungsarbeit im neuen Besucherzentrum
auf dem Ölberg,

- Aufgeschlossenheit und Lernbereitschaft gegenüber
anderen Konfessionen und Religionen,

- ausgeprägte Bereitschaft zur Kooperation im Team
der Entsandten und mit den ökumenischen Partnern
auf dem Campus der Stiftung,

- Freude an der Arbeit mit jungen Menschen (Volon-
tären) und Familien,

- sehr gute englische Sprachkenntnisse; Kenntnisse
der arabischen und/oder neuhebräischen Sprache
sind von Vorteil (ein von der EKD finanzierter In-
tensivkurs wird angeboten)

mit.
Gesucht wird ein*e Pfarrer*in (gern auch ein Pfarr-
paar) mit 1. und 2. theologischem Examen und mit
öffentlich-rechtlicher Anstellung in einer der Glied-
kirchen der EKD sowie mehrjähriger Erfahrung in der
Leitung eines Gemeindepfarramtes. Erfahrungen in
der Bildungsarbeit sind wünschenswert. Die Besol-
dung richtet sich nach den Bestimmungen der EKD.
Die Ausschreibungsunterlagen erhalten Sie online un-
ter www.ekd.de/auslandspfarrstelle.
Für weitere Informationen steht Ihnen OKR Martin
Pühn (Tel. 0511/2796-234, Martin.Puehn@ekd.de)
zur Verfügung.
Ihre Bewerbung richten Sie bitte per E-Mail bis zum
15. Oktober 2022 an:
Kaiserin Auguste Victoria-Stiftung
Kirchenamt der EKD / HA III
Postfach 21 02 20
30402 Hannover
E-Mail: TeamPersonal@ekd.de

Stellenausschreibung
Auslandsdienst in Mailand/Italien

Für die Evangelische Gemeinde Mailand (Chiesa
Cristiana Protestante in Milano), die zur Evangelisch-
Lutherischen Kirche in Italien (ELKI) gehört und der
Evangelisch-reformierten Kirche Schweiz (EKS) as-
soziiert ist, sucht die Evangelische Kirche in Deutsch-
land (EKD) zum 1. September 2023 für die Dauer von
zunächst 6 Jahren

eine*n Pfarrer*in / ein Pfarrpaar (m/w/d)
für die lutherische Pfarrstelle.
Sie finden Informationen über die Gemeinde unter
www.ccpm.org.
Die 1850 gegründete deutsch- und italienischsprachi-
ge Gemeinde verfügt über eine lutherische und eine
reformierte Pfarrstelle. Das Gemeindegebiet umfasst
den Großteil der wirtschaftlich bedeutenden Region
Lombardei; die ca. 600 Mitglieder leben vorrangig in
der Metropole Mailand und der näheren Umgebung.
Im Sinne der Kirchengemeinde erwarten wir:
- deutsche und italienische sowie zweisprachige Got-

tesdienste und Amtshandlungen
- Seelsorge in beiden Sprachen
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- sehr gute Italienisch-Kenntnisse bzw. Bereitschaft,
diese zu erwerben

- Teamfähigkeit; Bereitschaft, die Gemeinde gemein-
sam mit dem Gemeindekirchenrat und den Ehren-
amtlichen konzeptionell weiterzuentwickeln

- Mitarbeit und Impulssetzung im ökumenischen und
interreligiösen Dialog

- Erteilung von Religionsunterricht an der Deutschen
Schule Mailand

Gesucht wird eine*n Pfarrer*in/ein Pfarrpaar (m/w/d)
mit 1. und 2. theologischem Examen und mit öffent-
lich-rechtlicher Anstellung in einer der Gliedkirchen
der EKD (alle Bekenntnisse) sowie mehrjähriger Er-
fahrung in der Leitung eines Gemeindepfarramtes. Die
Besoldung richtet sich nach der Besoldungstabelle der
Evangelisch-Lutherischen Kirche in Italien (ELKI).
Ausschreibungsunterlagen und ausführliche Informa-
tionen erhalten Sie online unter: www.ekd.de/aus-
landspfarrstellen.
Für weitere Informationen stehen Ihnen OKR Dr. Olaf
Waßmuth (Tel.: 0511 2796-8404; E-Mail: Olaf.Wass-
muth @ekd.de) sowie Heike Stünkel-Rabe (Tel.: 0511
2796-126; E-Mail: Heike.Stuenkel-Rabe@ekd.de)
zur Verfügung.
Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis zum 15. Oktober
2022 an:
Evangelische Kirche in Deutschland
Kirchenamt der EKD
Postfach 21 02 20
30402 Hannover
E-Mail: TeamPersonal@ekd.de

Stellenausschreibung
Auslandsdienst in Nordengland und

East Midlands

Für die Evangelische Synode deutscher Sprache in
Großbritannien sucht die Evangelische Kirche in
Deutschland zum 1. September 2023 für die Dauer
von zunächst 6 Jahren
eine*n Pfarrer*in / ein Pfarrpaar (m/w/d), sofern
beide Bewerber*innen über einen „settled status“
oder „pre-settled status“ in Großbritannien verfü-
gen (diese Voraussetzung gilt nur für ein stellen-

teilendes Pfarrpaar).
Sie finden Informationen über die Gemeinde unter
www.deutschekirche.org.uk.

Die meisten Gemeinden des Pfarramtsbereiches be-
stehen seit Mitte des 19. Jahrhunderts. Die Pfarrwoh-
nung befindet sich in Manchester-Stretford.
Im Sinne der Evangelischen Synode deutscher Spra-
che in Großbritannien erwarten wir:
- Lebensnahe Gottesdienste und seelsorgerliche

Amtshandlungen in deutscher und englischer Spra-
che

- Eingehen auf die verschiedenen Gemeinden und ih-
re Unterschiede; Weiterentwicklung des Gemeinsa-
men

- Erfahrung im Umgang mit ökumenischen Partnern
- Organisations- und Kommunikationsfähigkeiten,

Flexibilität sowie aktive Zusammenarbeit mit den
Kirchenvorständen und der Evangelischen Synode
deutscher Sprache in Großbritannien

- Freude an physisch präsenter wie digitaler Gemein-
dearbeit

- Führerschein und keine Scheu vor langen Autofahr-
ten, ein Dienstwagen wird gestellt

- Englische Sprachkenntnisse auf B2-Level, die i.d.R.
in einem Test nachgewiesen werden müssen (Vi-
sum)

Gesucht wird ein*e Pfarrer*in/ein Pfarrpaar (m/w/d)
mit 1. und 2. theologischem Examen und mit öffent-
lich-rechtlicher Anstellung in einer der Gliedkirchen
der EKD sowie mehrjähriger Erfahrung in der Leitung
eines Gemeindepfarramtes. Die Besoldung richtet sich
nach den Bestimmungen der EKD.
Ausschreibungsunterlagen und ausführliche Informa-
tionen erhalten Sie online unter www.ekd.de/aus-
landspfarrstellen.
Für weitere Informationen stehen Ihnen OKR Frank-
Dieter Fischbach (Tel. 0511/2796-8347,
Frank-Dieter.Fischbach@ekd.de) und Frau Jana Guja
(Tel. 0511/2796-8232, Jana.Guja@ekd.de) zur Ver-
fügung.
Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis zum 15. Oktober
2022 an:
Evangelische Kirche in Deutschland
Kirchenamt der EKD / HA III
Postfach 21 02 20
30402 Hannover
E-Mail: TeamPersonal@ekd.de

––––––––––––––
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Wer eine Firmenflo�e managt, trägt auch das Risiko für die Fahrzeuge. Zum Beispiel bei einem Unfall. 
Das bedeutet, dass Fahrzeughalter verpflichtet sind, gewisse gesetzliche Pflichten einzuhalten. 
Darunter fällt etwa die Kontrolle der Führerscheine oder eine Fahrerunterweisung nach 
Unfallverhütungsvorschri�. Doch wie behält man den Überblick, ob diese Pflichten erfüllt werden?

Moderne digitale Methoden können dabei helfen die Halterha�ungspflichten einzuhalten. Die 
Führerscheine der Fahrer können einfach und unkompliziert dank digitaler Verfahren automa�sch 
kontrolliert und dokumen�ert werden. Einen Kurs zur Fahrerunterweisung müssen Fahrer 
heutzutage nicht in Präsenz besuchen: E-Learning Kurse können die von der Deutschen Gesetzlichen 
Unfallversicherung vorgeschriebenen Inhalte in kürzester Zeit vermi�eln und sichern den 
Fahrzeughalter dank Zer�fizierung rechtlich ab. 

Damit auch Ihr Fuhrpark alle gesetzlichen Pflichten erfüllt, hat die WGKD einen Rahmenvertrag mit 
CARMADA (www.carmada.de) geschlossen. Mi�els digitalisierter Prozesse wie der 
Führerscheinkontrolle via Smartphone für dezentrale Fahrer oder der automa�sierten, 
elektronischen Fahrerunterweisung als E-Learning Programm gestaltet CARMADA modernes Fuhr-
parkmanagement. 

Weitere Informa�onen erhalten Sie unter: www.wgkd.de/rahmenvertrag/freenetde-gmbh.html

Halterha�ungspflichten
im Fuhrpark
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